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Der BUND Sachsen intern

Mit seinen drei Geschäftsstel len (der Landesgeschäftsstel le in Chemnitz, dem Hauptstadtbüro in
Dresden und dem Wildkatzenbüro in Plauen) verfügt der BUND Sachsen über drei wichtige
Knotenpunkte, d ie dabei helfen, eine gute - sachsenweite und darüber hinausgehende - Vernetzung
aufrecht zu erhal ten und auszubauen.

Der BUND Sachsen steht für Transparenz: jeder sol l sich ebenso ein Bi ld über den
verantwortungsvol len Umgang mit Geld , a l s auch über laufende sowie zukünftige Projekte machen
können.

Wildkatzengehege im Pfaffengut Plauen

Hauptstadtbüro Dresden

Landesgeschäftsstel le Chemnitz
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Mitgl iederentwicklung

ENTWICKLUNG DER M ITGLIEDERZAHLEN
DES BUND SACHSEN

Bis 2009 gab es nur eine geringe Entwickl ung
der Mitg l iederzahl en beim BUN D Sachsen. Die
Zahl en schwankten um 2.000 Mitg l ieder –
N eubeitritte und Austritte hiel ten sich
ungefähr die Waage.

Seit 2009 steigen die Mitg l iederzahl en
kontinu ierl ich bis auf ca. 2.500 Mitg l ieder zur
Jahreswende 201 3/1 4 an.

Der Mitg l iederzuwachs findet hauptsächl ich in
den Städten Leipzig und Dresden statt,
während die Zahl en im l ändl ichen Raum weiter
stagnieren.

I m Januar 201 4 hat der Vorstand beschl ossen,
bezahl te Mitg l iederwerbung zu beauftragen.
Diese Mitg l iederwerbung hat an fünf Wochen
in den Städten Chemnitz, Dresden und Leipzig
stattgefunden und wurde durch die BUN D
N aturschutz Marketing GmbH (BN M)
durchgeführt.

Die BN M konnte rund 450 bezahl te
Mitg l iedschaften und über 700 Mitg l ieder
insgesamt gewinnen und hat damit vor-
nehml ich zum Anstieg der Mitg l iederzahl en
auf über 3.400 am 31 .1 2.201 4 beigetragen.
Weitere rund 200 M itg l ieder haben offenbar
aufgrund der verstärkten Sichtbarkeit des
BUN D Sachsen in der Presse, durch Aktionen
und die sehr gute juristische Unterstützung
ihren Weg in den BUN D gefunden.

201 5 wird die bezahl te Mitg l iederwerbung
durch die BN M fortgesetzt – zum Jahresende
ist deshal b mit einem neuen Mitg l iederhöchst-
stand von 4.000 Personen zu rechnen.
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Finanzierung

Stand 09.03.201 5

Erläuterungen:

- Bußgelder a ls Auflagen von Gericht /Staatsanwaltschaft
- Erstattungen verauslagter Kosten
- Spenden mit und ohne Zweckbindung
- Al lgemeine Zuschüsse des Bundes, Landes und BUND Bundesverbandes
- Sonstige Einnahmen, u .a . Zinsen
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Finanzierung | Ausbl ick

I n den nachfol genden Diagrammen werden die
zusammengefassten Posten Öffentl ichkeits-
arbeit, Personal , Verwal tung, Sach- und
sonstige Kosten der Gesamtausgaben 201 4
aufgeschl üssel t (Stand 09.03.201 5).

AUSBLICK

Mit dem Umzug des H auptstadtbüros in
größere Räuml ichkeiten sol l 201 5 die pol iti-
sche Lobbyarbeit verstärkt werden – erste
Termine mit den Staatsministern Dul ig ,
Schmidt und Stange sind bereits fixiert. Die
Mitg l iederwerbung wird fortgesetzt und auf
kl einere Städte wie Zwickau und Görl itz
ausgedehnt, um auch dort die M itg l ieder-
struktur zu stärken. Die BUN Djugend hat jetzt
Unterstützung durch einen Bundesfreiwi l l igen-
dienstl eistenden und wird 201 5 eine Reihe von
Aktivitäten unternehmen. Aber das Arten-
schutzgroßprojekt Wil dkatzensprung, finan-
ziert durch den BUN D Bundesverband, endet
201 5. Es ist jedoch gel ungen, ein N achfinan-
zierungsmodel l zu finden, sodass die Lock-
stockkontrol l e jetzt auch in ganz neuen Regio-
nen fortgesetzt und die Real isierung eines er-
sten Grünkorridors angegangen werden kann.
Die Arbeit rund um die gepl ante Erweiterung
des Braunkohl etagebaus N ochten wird
intensiviert. I n einer Reihe von Veransta l -
tungen mit dem H öhepunkt einer Braunkohl e-
konferenz im Spätsommer 201 5 sol l das Thema
in der Öffentl ichkeit präsenter werden und
l etztl ich der Ausstieg aus der Braunkohl ever-
stromung Sachsens gel ingen. Das Thema TTI P
wird den Landesverband ebenfal l s 201 5
begl eiten. Landwirtschaft ist ein weiterer
Schwerpunkt 201 5: Der Landesarbeitskreis
Landwirtschaft wird ein Positionspapier vor-
stel l en , d ie Landesgeschäftsstel l e zwei H inter-
grundpapiere zur Massentierhal tung und N i-
tratverseuchung des Grundwassers erarbeiten.
Al s l etztes Thema wird uns die nicht enden
wol l ende Debatte um die El bevertiefung be-
schäftigen. 201 5 erwartet uns al so ein buntes
und anspruchsvol l es Potpourri aus N atur- und
Umwel tschutzthemen – gehen wir es an!


